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RaumdaRstellung

LERNZIELE PRÜFUNG PERSPEKTIVE

Begriff Perspektive
•  Kennen und erklären können der Definition des Begriffs Perspektive.

Geschichte der Perspektive
•  Begriffe Idealansicht, Bedeutungsperspektive und Erfahrungsperspektive kennen und einer be- 
 stimmten kunstgeschichtlichen Epoche zuordnen können.
•  Die Raumdarstellung der Renaissance, des Expressionismus und der Gegenwart der jeweiligen  
 Epoche zuordnen können (mit Begründung).

Raumbildende Mittel
•  Kennen und anwenden können von einfachen raumbildenden Mitteln der Darstellung.

Farbperspektive und Luftperspektive
•  Das Phänomen der Farb- und Luftperspektive verstehen und beschreiben können.
•  Die Mechanismen hinter der Farb- und Luftperspektive verstehen.

Parallelprojektion (-perspektive)
•  Mit der Definition und Anwendungszwecken des Schrägbilds und der isometrischen Darstellung 
 vertraut sein.
•  Einfache geometrische Körper in der Parallelprojektion konstruieren können.

Linearperspektive, Fluchtpunktperspektive
•  Gemeinsamkeiten und Unterschiede zwischen den verschiedenen Arten der Linearperspektive  
 kennen.
•  Drei verschiedene Arten der Fluchtpunktperspektive kennen (Zentral-, Übereck- und Dreipunkt- 
 perspektive) und auf einem Bild erkennen können.
•  Mit den Begriffen Bildebene, Augenhöhe, Horizont, Fluchtpunkt, Fluchtlinie, Froschperspektive,  
 Vogelperspektive, Aufsicht und Untersicht vertraut sein.
•  In der Lage sein, einfache Raumsituationen in der Zentral-, der Übereck-, der Frosch- und der  
 Vogelperspektive zu konstruieren.
•  Abstände in der Verkürzung richtig darstellen können.

Das Spiel mit der Perspektive 
•  Die Begriffe Anamorphose, Trompe-l‘oeuil und Falsche Perspektive kennen und Anwendungsbe- 
 reiche davon nennen können.

Prüfungsstoff ist grundsätzlich der gesamte mündlich und schriftlich im Unterricht behandelte 
Stoff.


